
120Weihnachtskarten gebastelt und Freude verschenkt
Wartenberg. (rs) Weihnachten

stand erneut im Zeichen der Coro-
na-Pandemie, was nicht nur für Pri-
vathaushalte Auswirkungen hatte,
sondern insbesondere für Men-
schen, die die Feiertage im Kran-
kenhaus verbringen mussten.
Schließlich waren die Besuchsmög-
lichkeiten wieder eingeschränkt.
Daher starteten die Jugendreferen-
ten der Marktgemeinde Warten-
berg, Melanie Falzetta (2.v.l.) und
Simon Grandinger (r.), auch dieses

Mal wieder eine Weihnachtskarten-
Bastelaktion: Dabei wurden die
Grundschulkinder der Marie-Pet-
tenbeck-Schule und die Kinder des
Josefsheims Wartenberg anhand ei-
nes Elternbriefes dazu aufgerufen,
von November bis Dezember Weih-
nachtskarten für die Senioren im
Pichlmayr Seniorenzentrum und
die Patienten der Klinik Warten-
berg zu basteln. Und so konnten die
Jugendreferenten am 23. Dezember
120 selbst gebastelte Weihnachts-

karten an Chefarzt Dr. Klaus Fried-
rich Becher (2.v.r.) und Pflege-
dienstleiterin Ksenija Hensen (l.)
überreichen, die die Werke stellver-
tretend für die Klinikleitung entge-
gennahmen, um sie dann an die Pa-
tienten im Haus zu verteilen. Dabei
zeigten sie sich beeindruckt von der
Kreativität der jungen Künstler:
„Wie schon im letzten Jahr ist das
wirklich eine sehr schöne Geste un-
seren Patienten gegenüber.“
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